
 

 

 

 

Stellenausschreibung 

Der Deutsche Fechter-Bund (DFB), mit Sitz in Bonn, gehört mit seinen 20 Landesfechtverbänden, seinen über 

450 Fechtvereinen und Fechtabteilungen und seinen knapp 24.000 Mitgliedern zu den olympischen 

Spitzensportverbänden Deutschlands. Kernaufgabe des DFB ist der Leistungssport der olympischen 

Fechtdisziplinen Degen (Damen/Herren), Florett (Damen/Herren) und Säbel (Damen/Herren).  

Am Bundesstützpunkt Tauberbischofsheim (BSP) trainieren alle Olympia-, Perspektiv- und Ergänzungskader im 

Damenflorett und der größte Teil der Nachwuchsbundeskaderathlet*innen dieser Disziplin. Das an den BSP 

angeschlossene Fechtinternat beherbergt bis zu 16 Athlet*innen, deren schulische Ausbildung am 

Schulverbundsystem „Eliteschule des Sports (EdS)“ erfolgt. Der BSP Tauberbischofsheim strahlt in seinem 

leistungssportlichen Wirken in die Landesfechtverbände des Landes Baden-Württemberg (Nordbadischer 

Fechterbund, Südbadischer Fechterbund, Württembergischer Fechterbund) aus und ist somit für die Entwicklung 

aller sechs olympischen Fechtdisziplinen in dieser Region mitverantwortlich. Sämtliche Bundestrainer und BSP-

Trainer im Damenflorett sind an diesem Standort tätig. Der Bundesstützpunkt Tauberbischofsheim sichert zudem 

eine Vielzahl an zentralen Trainingsmaßnahmen auf nationaler und internationaler Ebene ab.  

Als BSP-Leiter managen Sie den Standort Tauberbischofsheim, verantworten die sportartspezifische 

Gesamtleitung in der Region und stimmen sich hierzu regelmäßig mit den regionalen Partnern ab.  

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht der Deutsche Fechter-Bund e.V. eine im Leistungssport erfahrene 

Führungspersönlichkeit als  

 

BSP-Leiter (m/w/d)  

am Bundesstützpunkt Damenflorett in Tauberbischofsheim.  

 

Anforderungen:  

• Abgeschlossenes Hochschulstudium, idealerweise der Fachrichtung Sportwissenschaften oder 

Sportmanagement und/oder Diplom-Trainer/Absolvent der Trainerakademie in der Sportart Fechten.  

• Unterstützende Führungsverantwortung in der Verbandsarbeit.  

• Mehrjährige Berufserfahrung (vorzugsweise in Führungspositionen im Leistungssport).  

• Erfahrungen aus praktischen Tätigkeiten in wesentlichen Funktionen der Leistungssportstruktur.  

• Kenntnisse der Strukturen des organisierten Sports; insbesondere des Nachwuchs- und 

Hochleistungssports.  

• Ausgeprägte soziale, pädagogische, kommunikative Kompetenz und Teamfähigkeit.  

• Erfahrung in der Personalführung. Hohe Führungs- und Steuerungskompetenz. 

• Sehr gute Kenntnisse gängiger digitaler Office-Anwendungen.  

• Sehr gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen.  

• Ausarbeitung von Berichten und Analysen.  

• Grundkenntnisse der Sportart Fechten sind von Vorteil.  

• Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse.  

• Flexibilität, Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft.  



• Souveräne Persönlichkeit mit Kreativität, visionärem Denken, zielorientierter und kooperativer 

Arbeitsweise.  

• Hohes Interesse für trainingswissenschaftliche Prozesse und Trainings- und 

Wettkampfdatendokumentation.  

• Gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch von Vorteil.  

• Besitz einer gültigen PKW-Fahrerlaubnis.  

 

Aufgaben:  

• Sportartspezifische Gesamtleitung des Bundesstützpunktes (BSP) entsprechend der DFB-Struktur.  

• Standortleitung, u.a. Personalführung und Personalentwicklung der Mitarbeiter 

• Personalführung/-entwicklung des Trainerteams bestehend aus Bundes-, Landes- und Vereinstrainern  

• Regionale Umsetzung der Verbandskonzeption des DFB. 

• Organisation des täglichen Trainingsprozesses, zentraler nationaler und internationaler Maßnahmen vor 

Ort.  

• Aufbau einer internationalen Fecht-Akademie, u.a. internationale Lehrgangsmaßnahmen, 

Trainerseminare, etc. 

• Koordination, Organisation und Durchführung von Wettkampfmaßnahmen vor Ort.  

• Verantwortung für Trainings-, Lehrgangs- und Wettkampfplanung und deren Umsetzung  

• Koordination und Leitung des Ausarbeitungs- und Umsetzungsprozesses (Organisation, fachliche 

Begleitung, jährliche Auswertungsgespräche) der regionalen Zielvereinbarung in Abstimmung mit dem 

DFB und den zuständigen Landesfachverbänden.  

• Sportartspezifische Entwicklung und Steuerung des Nachwuchsleistungssports in der Region.  

• Kontinuierliche Sicherung sportartspezifisch bestmöglicher Trainings- und Umfeldbedingungen mit den 

regionalen Partnern.  

• Betreuung und Unterstützung aller Kaderathleten am BSP. Erhaltung und Weiterentwicklung der 

Rahmenbedingungen für den Leistungssport.  

• Abstimmung der Betreuungsleistungen in Zusammenarbeit mit dem Olympiastützpunkt Stuttgart.  

• Zusammenarbeit mit dem Sportdirektor des DFB.  

• Zusammenarbeit mit dem Leiter des Fechtinternats und Mitarbeit in der sportlichen Ausrichtung und bei 

Sichtungsmaßnahmen.  

• Abstimmung/Zusammenarbeit mit dem DFB, der IG Fechten, dem LSV Baden-Württemberg, den 

Olympiastützpunkten, dem Internat, der Eliteschule des Sports und weiteren Partnern.  

• Führung von Personalentwicklungsgesprächen.  

• Teilnahme an überregionalen Dienstbesprechungen des DFB.  

• Beachtung des aktuellen WADA-/NADA-Codes (siehe auch Anti-Doping Ordnung des DFB), des 

Ehrenkodexes, der Umsetzung von Maßnahmen zur Prävention sexualisierte Gewalt und weiterer 

verbindlichen Vereinbarungen und Maßnahmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir bieten:  

• Einen Arbeitsvertrag mit dem DFB (Dienst- und Fachaufsicht); zunächst befristet bis 31.12.2028.  

• Ein sehr gutes leistungssportliches Umfeld am BSP und im DFB.  

• Ein motiviertes Team.  

• Eine angemessene Bezahlung.  

 

Dienstort ist der BSP Tauberbischofsheim. Die Vergütung ist der Bedeutung der Aufgabe angemessen und 

orientiert sich am Leistungssportpersonalkonzept des Deutschen Olympischen Sportbundes. Die Stelle ist eine 

Vollzeitstelle und zunächst bis zum 31.12.2028 befristet. Eine langfristige Anstellung wird angestrebt.  

Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen reichen Sie bitte bis spätestens 

09.03.2025 zusammengefasst in einer PDF-Datei (max. 5 MB) per E-Mail an bewerbung@fechten.org ein. Für 

Fragen steht Ihnen der Sportdirektor Herr Tobias Kirch auch telefonisch unter 01722941981 zur Verfügung. 


